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Verdienter, aber mühsamer 3:1 Erfolg der Ü-40
  

  

131113olk Reppenstedt. Ein hartes Stück Arbeit hatten die Ü-40 Oldies am Mittwochabend zu
vollrichten, bis letztlich der 3:1 Auswärtssieg beim TSV Reppenstedt unter Dach und Fach war.
Der MTV gab auch in dieser Partie von Beginn an den Ton an und drängte die Gastgeber sofort
in deren Hälfte. Und wie jeder bisherige Gegner des MTV in dieser Saison war auch
Reppenstedt vordergründig darauf bedacht, sich möglichst lange schadlos zu halten .

      

Dieses Vorhaben gelang dem Gastgeber aus dem Westen Lüneburgs auch, da dieser gut
gestaffelt stand und der MTV zum Teil zu stereotyp und langsam versuchte, den Abwehrriegel
auszuhebeln. Zudem zeigte sich, dass der TSV schnelle Stürmer besaß, die auf dem großen
Spielfeld auf ihre Konterchancen lauerten. Dieser Gefahr bewusst, drückte der MTV die
Reppenstedter zwar immer tiefer in deren Hälfte, verzichte aber auf ein risikoreiches Spiel.
Trotzdem kam der MTV zu einigen Einschussmöglichkeiten, die aber von der viel beinigen
Abwehr der Gastgeber vereitelt wurden oder das Tor verfehlten. Und wie so oft im Fußball fiel
dann fast aus heiterem Himmel das 1:0 für die Gastgeber, als diese ein Missverständnis in der
MTV-Abwehr eiskalt ausnutzten.

  

Doch der Tabellenführer zeigte all seine Klasse und schlug postwendend zurück. Der Torjubel
der Gastgeber war noch nicht ganz verstummt, als Thomas Stammwitz eine Ecke von Andreas
Brinkmann per Kopf im Tor der Reppenstedter unterbrachte. Mit diesem 1:1 ging es in die
warme Kabine. Hier nahm sich der Titelfavorit vor, zwar geduldig weiter zu spielen, dabei aber
mit etwas schnelleren Ballstafetten zu agieren.
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  7. PunktspielTSV Reppenstedt - MTV Treubund1 : 3 ( 1 : 1 )  

  
        
  

Somit wurde die zweite Halbzeit zum Spiegelbild der ersten. Der MTV besaß drückende
Feldüberlegenheit, ein deutliches Chancenplus, musste aber vor Kontern auf der Hut sein.

  

Als letztlich die Westlüneburger sich schon einen Punkt erhofften, wurde die Geduld der
Rothosen fünf Minuten vor Schluss endlich belohnt. Es war dem Oldie Hans Jürgen Wittkopp
vorbehalten, den erlösenden Führungstreffer zu erzielen, als er den Ball vor der
Strafraumgrenze präzise im linken oberen Toreck des gut haltenden Torwarts der Gastgeber
unterbrachte. Es folgte nach einer weiteren kleinen Nachlässigkeit in der MTV Abwehr zwar
noch eine Ausgleichschance der Reppenstedter, aber diese wurde vergeben. Und so setzte
letztlich die Torgarantie Peter Schirrmacher den Schlusspunkt. Nachdem er zuvor einige Male
aussichtsreich scheiterte, nutzte er in der Schlussminute die einzige Unaufmerksamkeit des
Torwarts der Gastgeber, als dieser den Ball abprallen lies und Peter Schirrmacher in
Abstaubermanier zum 3:1 für den Titelverteidiger einschob.

  

Unter dem Strich sorgte eine geschlossene Mannschaftsleistung für den 7. Sieg im 7. Spiel
gegen einen Gegner, der dem MTV an diesem Abend das Siegen mit fairen Mittel sehr schwer
machte.

  

Die Tore: 1:0, 1:1 Thomas Stammwitz, 1:2 Hans Jürgen Wittkopp, 1:3 Peter Schirrmacher,
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Es spielten: Olaf Kranz, Claas Renner, Torsten Pirker, Frank Biermann, Hans Jürgen
Wittkopp, Timo Garbisch, Oliver Wieben, Andreas Brinkmann, Tim Helms, Thomas Stammwitz,
Peter Schirrmacher,
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